Fragebogen
Bitte markieren Sie Zutreffendes farbig bzw. 

ergänzen Sie bei fehlender Auswahlmöglichkeit.
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a) individuelle Förderung
b) Betonung musisch–künstlerischer Inhalte
c) geringer Ausländeranteil
d) Unzufriedenheit mit staatlichen Schulen
e) kein Sitzenbleiben

f) unbeschwerte Jugend ohne Leistungsdruck; kein Notendruck (bis Klasse 8)
g) Sonstiges:
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Mutter:







Vater:

Besuch einer Waldorfschule:

JA

NEIN





JA

NEIN

a) Hauptschulabschluss




a) Hauptschulabschluss

b) Mittlere Reife





b) Mittlere Reife

c) Fachhochschulreife




c) Fachhochschulreife

d) Abitur






d) Abitur
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JA, und zwar mit folgenden:



NEIN
a) fehlende Leistungsbereitschaft
b) Namen tanzen
c) fehlende Lebenstüchtigkeit
d) keine angemessene Vorbereitung auf das Leben

e) Sonstiges:
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JA
NEIN, da:
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Eintrittsklasse: 

Austrittsklasse: 

a) Hauptschulabschluss
b) Mittlere Reife

c) Fachhochschulreife

d) Abitur

[image: image8]
a) Industrie

b) Handel

c) Dienstleistungsbereich

d) Handwerk

e) Land-, Forstwirtschaft

f) Öffentlicher Dienst
g) Sozialer Bereich

h) Sonstiges:
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JA

NEIN, da:
Unsere E-Mail-Adresse lautet: seminarkurs_wg_geislingen2@arcor.de

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei unserem Projekt!

Ihre Angaben werden, wie zugesichert, vertraulich behandelt.

1. Welche Kriterien beeinflussten Sie bzw. Ihre Eltern bei der Schulwahl?





3. Wurden Sie während Ihrer Schulzeit / Ausbildungszeit / Ihrem Studium mit Vorurteilen hinsichtlich Waldorfschulen konfrontiert?








7. Von welcher Klasse an besuchten Sie eine Waldorfschule und welchen Schulabschluss haben Sie erreicht / streben Sie an?





5. Welche Aspekte beurteilen Sie negativ an Waldorfschulen?





4. Welche Aspekte beurteilen Sie positiv an Waldorfschulen?





10. Besuchen Ihre eigenen Kinder eine Waldorfschule bzw. halten Sie es für vorstellbar potenzielle Kinder auf eine Waldorfschule zu schicken?





9. Welche berufliche Ausbildung bzw. welchen Studiengang haben Sie absolviert und in welchem Beruf arbeiten Sie derzeit?





6. Konnten Sie sich mit der von Rudolf Steiner begründeten Waldorfpädagogik identifizieren?





2. Haben Ihre Eltern ebenfalls eine Waldorfschule besucht und welche Schulabschlüsse haben sie erreicht?





8. Wussten/Wissen Sie schon während Ihrer Schulzeit in welchem Berufsfeld Sie später arbeiten möchten?








